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856 SHttjïr, fdjftKfj. $«tbto.=,3dlmtß („OTcifterblatt") yit.

jemen tbädjetn ötelfad) gegeben ifi. ®er oben genannte
®ad)bedetmetfier bat bte SRetnung geäußert: „Sßäre
Jlpce S^eode [non allen ©efdjäften befolgt roorbett, fo
mürben bte Âieëîlebebû^er nttf)t bte Beliebtheit etfal,ren
baben; benn^bte ©rftetlungëfoften mären bann ötel ju
bod). ®afj ^eute bte @rftettung§Eoften ^öljere finb, ift
jujugeben; aber man îennt bte ©rünbe roirtfdjafilicljer
SRatur, bte ju ben l)öt)e»:n greifen geführt haben; tn
roch fjö^erem SRafje baben ftdj ja bte tpretfe für bte

S8ted)bädber faft tnS Unerfdbmtngttdbe geftetgert. 3lber tn
normalen fetten mar baâ ÎHeëflebebad) mit ben ftarïern
®acbpappenummern ausgeführt; bas biüigfte unb baS

ben menigften ^Reparaturen untermorfene ®aä) — unb
btefen fRuf mirb es aucb für bte Jutunft behalten. 3lber
etne ©runbbebtngung ift, bafj jet>t mit IRficfftcbt auf bte

tÇretfe bte Qualität beS RteSflebebadbeS oon ;ben auS=

fübrenben Jixmen ntc^t oermtnbert mirb. Unb bajj burdb
bte SSerroenbung ber bünnern S)adbpoppenummern auf
Jlachbädjer mit ^oljoerf^alung btefe 2tuSfübrungSaw
tn VJIifjfrebit geraten mürbe, ftebt nidjt nur für ben

Betfaffer, fonbern auch für eine ganje Vtetlje ber an>

gefebenften, foldje Bebauungen auSfübrenbe firmen,
beten ©rfabrungen bte gemalten luSfübrurgen betätigen,
feft. ®te ®isfrebitterung ber S?ie§flebebächer burcb un-
geetgnete SluSfübrung rooHen mir aber oerbüten."

Unb nun laben mir bte Çerren ®ec£ermetfter etn,
uns ihre SRetnungen unb Beobachtungen mitjuteilen. äBir
merben ntc^t ermangeln, bte tntereffanteften ©rfabrungen
jur allgemeinen ÄenntntS ber BerufSfretfe ju bringen.

UmcMedenes.
©eröeret DMett Sl.*®, ®te orbentltdbe 3lftionäx,

oetfammlung, bte oon Bandet ©eorge SRarcuarb (Bern)
präftfetert mürbe, mar oon 37 SElionären mit 3577 Slftten
befucht. Jahresbericht unb ^Rechnung für 1916/17 mürben
einfiimmig genehmigt unb bte ®ioibenbe rote im Borjabr
auf 11%, gletch 55 Jr., für bte «Mile fefigefeht. @S

rourbe feftgefteHt, bafj 1500 neue Slîtien ju 500 Jr.
Itbertept finb. ®aS ^enftonSfottio führt nun ben Sitcl
$Hf8. unb ^ßcrtftonSfortto. 9ÏIS SRitglieber ber Äontroll»
ftelle mürben bezeichnet: SouiS StjorenS (Vienenburg),
31. ©affani, ®ireîtor ber ©chroetjeï. BolîSbanE (Bern),
unb ®ireîtor Jerrter (<St. ©utpice) als ©rfabmann.

Ob Speyer & ie., Solothurn
Maschinenfabrik für

Francis-

Turbinen
Peiionturbine

Spiralturbine
; Hochdruckturbinen

Einlauft ; Abiouf ; für elektr. Beleuchtungen.

Turbinesi«^nlagen agëf«hr"
Burrus Ttibakfabrik Boueotirt. Schwarz-Weberei Bellach. Schild frères
örenehen. Tuchfabrik Lanjçendorf. Gerber Gerberei Langnau. Girard
frères Grenelien. Elektra Kamiswil.
In fofg. Sägen : Bohrer Laufen. Ilenzi Attisholz. Greder Münster.
Burgheer Moos-Wikon. Gauch Bettwil. Burkart Matzendorf. Jerman»
Zwingen.
In folg. Mühlen: Schneider Bäittcrkinden. Gemeinde St-Blaige. Vallat
Benrnevésin. Schwarb Eiken. Sallin Villaz St. Pierre. HäfeiHnger
Diegten. Gerber Bigion. 53GO

Zu verkaufen
200 m* gebrauchtes, verzinktes

im
in gutem Zustande.

Offerten erbeten sub Chiffre
H 5321 an die Expedition.

jf»
wegen Nichtgebrauch ein fast
neuer

Iii t
komplett, auf jede Bandsäge
leicht montierbar.

Offerten sub Chiffre R 5380
an die Expedition.

Empfohlene

ICubik-
Tabelle**

Dangel & Ramp.
Vollständige

jfolz-Takilsit
zur Berechnung runder und
kantiger Hölzer nacli neuen
und alten Massen nebst Be-
Stimmung des Kubikinhaltes
stehender Bäume und ver-
schiedener Reduktionstabellen.

Preis Fr. 2.50.

PaMfSfltf Tafeln zur Erinitt-
ißHWGU lung des Kubik-
Inhaltes liegender, entgipfel-
ter Baumstämme nach metri-
schem Mass. 2459

Preis Fr. 2.40.

kfflhSF Tabellen zur Be-
Stimmung des Ku-

bikinhalles kantiger Hölzer,
abgestuft von cm zu cm für die
Stärke und von 10 zu 10 cm
für die Länge, nebst Anleitung
zu deren Gebrauch.

Preis Fr. 3.80.

Kästli's praktische
IfaüMz-KüMktabrile
in 75 üblichen Dimensionen
von 1 —50 m Länge je von 5 zu
5 cm. In Leinwand gebunden
mit Ausschnitt-Register.

Preis Fr. 4.80.

Hop Xubilt-jabelk
für Balkenholz

von 0,05—184,95 m Länge u.
von 6x6—33X33 cm Stärke.

Preis Fr. 2.50.

Bestellungen erbittet:

Fröfz Schuck
Merkurstrasse 56,2£tis*ici3<.

Sofort lieferbar

zu verkaufen
neue

uitspindel-
dreMränke

230 mm Spitzenhöhe,
Kröpfung 350 mm, Bettlang«

2070 mm, Drehlänge lOOObeZ •

1500 mm, Betlbreite 300 n) i

mit der nötigen Zubehör.

Offerten an

Maschinenfabrik vor®*

Holzscheiter &
Manessestr. 190, Zürichs*

Sofort zu verkaufen

eine vierseitig®

Kehl- u. Hobel'

masehine
(starkes Modell Kissling),

i ZapfensehlilZ'
masehine

mit 5 Arbeitswellen. Alle® nuf

in tadellosem Zustand.
_

Offerten an ^
Helnr. Hauser-Joof
Schaffhausen. Tel. 3

Einige wenig gebrauchte

40—50 m lang, in Dicken
15—22 mm, sowie ein

von

itahlHt
dick>

zirka 800 m lang, 7 mm - ^
hat billig abzug®®billig

Mech. Seilerei
E.von Arx, Oensing® j

(Solothurn).

Zu kaufen gesucht«
Eine

rtllt
ca. 250 mm Spitzenhöhe,
gebohrter Spindel, TransP

spindel etc., Drehlänge
1,2—1,5 m; ferner

zirka 50 — 60 mm Dur®
^

Offerten mit Beschreib® 5

Angabe des Besichtigung
erbeten sub Chiffre L 53

die Expedition.
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zemeutdächern vielfach geschehen ist. Der oben genannte
Dachdeckermeister hat die Meinung geäußert: „Wäre
Ihre Theorie!von allen Geschäften befolgt worden, so

würden die Kiesklebedächer nicht die Beliebtheit erfal.ren
haben; denn" die Erstellungskosten wären dann viel zu
hoch. Daß heute die Erstellungskosten höhere sind, ist
zuzugeben; aber man kennt die Gründe wirtschaftlicher
Natur, die zu den höhern Preisen geführt haben; in
noch höherem Maße haben sich ja die Preise für die

Blechdächer fast ins Unerschwingliche gesteigert. Aber in
normalen Zeiten war das Kiesklebedach mit den stärkern
Dachpappenummern ausgeführt; das billigste und das
den wenigsten Reparaturen unterworfene Dach — und
diesen Ruf wird es auch für die Zukunft behalten. Aber
eine Grundbedingung ist, daß jetzt mit Rücksicht auf die

Preise die Qualität des Ktesklebedaches von,den aus-
führenden Firmen nicht vermindert wird. Und daß durcki
die Verwendung der dünnern Dachpappenummern auf
Flachdächer mit Holzverschalung diese Aussührungsart
in Mißkredit geraten würde, steht nicht nur für den

Verfasser, sondern auch für eine ganze Reihe der an-
gesehensten, solche Bedachungen ausführende Firmen,
deren Erfahrungen die gemachten Ausführungen bestätigen,
fest. Die Diskreditierung der Kiesklebedächer durch un
geeignete Ausführung wollen wir aber verhüten."

Und nun laden wir die Herren Deckermeister ein,
uns ihre Meinungen und Beobachtungen mitzuteilen. Wir
werden nicht ermangeln, die interessantesten Erfahrungen
zur allgemeinen Kenntnis der Berufskreise zu bringen.

vmclMenèî.
Gerberei Ölten A.-G. Die ordentliche Aktionär--

Versammlung, die von Bankier George Marcuard (Bern)
präsidiert wurde, war von 37 Aktionären mit 3577 Aktien
besucht. Jahresbericht und Rechnung für 1916/17 wurden
einstimmig genehmig! und die Dividende wie im Vorjahr
auf 11°/°. gleich 55 Fr., für die Aktie festgesetzt. Es
wurde feststellt, haß 150V neue Aktien zu 500 Fr.
ltbertert sind. Das Pensionskonto führt nun den Titel
Hilfs- und Pensionskonto. Als Mitglieder der Kontroll-
stelle wurden bezeichnet: Louis Thorens (Neuenburg),
A. Cassani, Direktor der Schweizer. Volksbank (Bern),
und Direktor Ferrier (St. Sulpice) als Ersatzmann.
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lung lies ltukik-
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ter Raumstämme nack metri-
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